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See the notice on TED website

439710-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Medizinsoftwarepaket – Patientenportallösung
OJ S 141/2024 22/07/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: LEG gGmbH
E-Mail: Luisa.Brillert@leggmbh.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Patientenportallösung
Beschreibung: Einführung einer Patientenportallösung für die Bereiche Aufnahme- und 
Behandlungsmanagement
Kennung des Verfahrens: f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9
Interne Kennung: 2023-038b
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48180000 Medizinsoftwarepaket

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Uelzen (DE93A)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 564 942,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Vergleichsverfahren: Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/439710-2024
mailto:Luisa.Brillert@leggmbh.de
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Patientenportallösung
Beschreibung: Ziel der Ausschreibung ist es, vergleichbare Angebote als 
Entscheidungsgrundlage für die Einführung einer Patientenportallösung zu erhalten. Der 
Auftraggeber (folgend auch AG genannt) hat es sich zum Ziel gesetzt, in 2024 beginnend mit 
einer neuen, modernen und zukunftsorientierten Portallösung in Betrieb zu gehen, wobei die 
Portallösung die MUSS-Kriterien des KHZG-Fördertatbestands 2 (§ 19 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 
KHSFV) zwingend erfüllen muss wie auch nach Möglichkeit die zugehörigen KANN-Kriterien. 
Dabei soll das Gesamtsystem eine integrative Lösung mit den bereits vorhandenen und 
einzubindenden Krankenhausinformationssystem (folgend KIS genannt) sowie Subsystemen 
bilden, welche inhaltlich die vorstehend genannten MUSS-Kriterien zwingend in Kombination 
mit dem vorhandenen KIS erfüllt. Übergeordnet betrifft dies die Bereiche - 
Aufnahmemanagement - Behandlungsmanagement Da bisher keine Patientenportallösung 
beim AG vorhanden ist, ist eine 1:1-Ablösung bisheriger Funktionen zum Starttermin des 
Echtbetriebes nicht erforderlich. Jedoch soll wie vorstehend beschrieben mit einer die 
Leistungsinhalte abdeckenden Teststellung in einer Fachdisziplin gestartet werden. 
Anschließend ist ein sukzessiver Ausbau der Lösung über alle Fachdisziplinen angedacht. 
Dabei soll der Projektplan unter Berücksichtigung der logistischen und ablauforientierten 
Notwendigkeiten gemeinsam mit dem Anbieter erarbeitet und zum Vertragsbestandteil 
erhoben werden. Es wird ein Anbieter gesucht, der als Generalunternehmer die im 
Leistungsverzeichnis geforderten Leistungen erfüllen kann. Ist dies mit den eigenen 
Softwareprodukten nicht zu leisten, steht es dem Anbieter frei, im Einzelfall und (als 
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erkennbar) Untermenge Subsysteme anzubieten. In diesen Fällen muss sichergestellt werden, 
dass zu diesen Subsystemen eine funktionierende, umfassende und komfortable (Standard-)
Schnittstelle wie noch unter dem Punkt Schnittstellen aufgezeigt existiert bzw. geschaffen 
wird. Diese Schnittstelle muss im Angebot als Festpreis berücksichtigt werden und ist 
grundsätzlich offenzulegen und vom Anbieter eigenständig zu pflegen. Außerdem muss sich 
der Anbieter bereit erklären, das Krankenhaus bei zukünftigen Erweiterungen des IT-
Einsatzes umfassend zu unterstützen. Es wird erwartet, dass das neue System den heutigen 
Standards moderner Datenverarbeitungsprogramme genügt. Hier sind beispielhaft zu nennen: 
- eine graphische Oberfläche, - ein relationales Datenbanksystem zur Datenhaltung mit 
zentralem Server bzw. vernetzten Servern bei ausgewählten Subsystemen (z. B. Labor, RIS, 
DMS etc.) und dem KIS, - Hardwareunabhängigkeit, - Client-Server-Lösung, - lauffähig unter 
Citrix / WTS, - lauffähig unter virtueller Serverhardware (Applikation), - die optimale 
Anpassungsfähigkeit an die Organisation des Krankenhauses, - keine redundante 
Datenerhebung über alle abgefragten Module und bereits bestehenden Systeme (inklusive 
Integration von Subsystemen), - Nutzung von Standardschnittstellen (HL7 / FHIR, DICOM etc. 
gem. Vorgaben des ISiK und des KHZG), - IHE-Konformität, - Investitionssicherheit der 
Lösung, - die Ausbaufähigkeit des Systems, - ein 24-Stunden-Betrieb des Systems, - ein 
leistungsstarker Listgenerator und - eine anwenderfreundliche Programmbedienung. Es sollte 
zu den im Markt etablierten Kommunikationsservern keine Kompatibilitätsprobleme geben. 
Das System soll den MS Windows Standards entsprechen, was als Mindestanforderung 
bedeutet, dass die aus der Portallösung gewonnene Daten ohne weiteres in MS Office 
Programme importiert und mit diesen Programmen weiter bearbeitet werden können. Die 
detaillierten Anforderungen sind dem Leistungsverzeichnis in den folgenden Punkten zu 
entnehmen. Es sind nur Angebote zugelassen, deren wesentliche Teile (Software) vom Bieter 
selbst erbracht werden. Vom Bieter wird jedoch die umfassende Verantwortlichkeit für die 
Software und Dienstleistung sowie Softwarepflege / Support im Sinne eines 
Generalunternehmers gefordert. Für die Hardware, welche vom AG nach den Vorgaben des 
Auftragnehmers (folgend auch AN genannt) beigestellt wird, ist der AN verbindlich im Rahmen 
der Angebotsabgabe gemäß Dimensionierungszusicherung in dieser Unterlagen 
verantwortlich. Der Auftraggeber wird bei on Prem-Lösungen die Hardware (nach Vorgaben 
des Auftragnehmers) selbst beschaffen. Der Bieter hat dazu die Mindestanforderungen für die 
Hardware vorzugeben. So dennoch Hardware über die Stellung durch den AG hinaus 
erforderlich ist, hat der AN diese aufzuzeigen und anzubieten. Es sind sowohl On Premise als 
auch Cloud-Lösungen / SaaS (DSGVO-konformer Standort) zulässig.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48180000 Medizinsoftwarepaket

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Uelzen (DE93A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: -Aktueller Auszug aus dem Berufs- und 
Handelsregister, im Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist nicht älter als sechs Monate. -
BAS-Zertifikat (Berechtigung nach § 21 Absatz 5 Satz 1 Krankenhausstrukturfonds-
Verordnung (KHSFV)) eines wesentlichen an der Beschaffung oder Umsetzung beteiligten 
Mitarbeiters des Anbieter ist gegeben und beizufügen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: -Durchschnittliche Anzahl Mitarbeiter im Bereich 
Portallösung mit Digitalem Aufnahmemanagement und Digitalem Behandlungsmanagement 
(Entwicklung, Support, Vertrieb, Projektleitung) in den letzten 3 Jahren > 15 -Der kumulierte 
Jahresumsatz im Bereich Patientenportallösung mit Digitalem Aufnahmemanagement und 
Digitalem Behandlungsmanagement über die vergangenen drei Jahre muss zusammen 
mindestens 2,5 Mio. Euro betragen haben. -Anzahl Kunden im angebotenen Produktbereich 
Patientenportal mit Digitalem Aufnahmemanagement und Digitalem 
Behandlungsmanagement. -Eigenerklärungen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
(siehe Formblatt Eignung). -Gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, im 
Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist nicht älter als 6 Monate. -Aktueller Nachweis (im 
Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist nicht älter als sechs Monate) einer Betriebs- oder 
Berufshaftpflichtversicherung einer bestehenden Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung 
mit einer Versicherungssumme von mind. 500.000 EUR je Versicherungsfall, zweifach 
maximiert im Versicherungsjahr, oder eine unwiderrufliche Deckungszusage eines 
Versicherers (nicht Maklers), dass im Auftragsfall eine Versicherung mit der oben genannten 
Mindestsumme und der genannten Maximierung geschlossen wird. -Eigenerklärung zur 
VERORDNUNG (EU) 2022/576 DES RATES vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die 
Lage in der Ukraine destabilisieren (Art. 5k EU-VO Nr. 833/2014)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: -Mindestens 1 realisierte oder in bestätigter Umsetzung 
befindliche Referenz in einem Krankenhaus in den Jahren 2018 - 2023 im Produktivbetrieb, in 
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Einrichtungen mit einer Integration mittels FHIR oder HL7, MDM, ADT, Termin-Schnittstellen 
zum eingesetzten Krankenhausinformationssystem ORBIS. Es ist die Softwarebezeichnung 
sowie Referenz mit Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer anzugeben. -Mindestens 
3 realisierte oder in bestätigter Umsetzung befindliche Referenzen in den Jahren 2020 - 2023 
im Produktivbetrieb mit einem Patientenportal im Bereich Digitales Aufnahmemanagement 
und Digitales Behandlungsmanagement gemäß Bundesamt für soziale Sicherung "Richtlinie 
zur Förderung von Vorhaben zur Digitalisierung der Prozesse und Strukturen im Verlauf eines 
Krankenhausaufenthaltes von Patientinnen und Patienten nach § 21 Absatz 2 KHSFV" mit 
aktuellem Stand (Erfüllung der MUSS-Kriterien des KHZG-Fördertatbestands 2 im Bereich 
Digitales Aufnahme- und Digitales Behandlungsmanagement durch den Anbieter in 
Kombination mit ggf. Anbindung der Telematik Infrastruktur und den vorhandenen Systemen 
beim AG) im Krankenhaus > 300 Betten; es ist die Softwarebezeichnung sowie der 
Referenzgeber mit Anschrift, Ansprechpartner und Telefonnummer anzugeben. -
Durchgängige Datenbank (Nutzung einer gemeinsamen Datenbank) über die Bereiche 
Aufnahmemanagement, Behandlungsmanagement. -Der Anbieter muss im Besitz der 
Applikationssoftware und der technischen Ausstattung zur Anpassung des Quellcodes sein, 
damit er in der Lage ist, eine Vornahme etwaiger erforderlicher Änderungen ausführen zu 
können (zutreffend für das Patientenportal selbst, ausgenommen vom KIS-Anbieter supportete 
Portallösungen, dann auch KIS-Anbieter mit einer derartigen Lösung zulässig). -Die 
angebotene Lösung im Bereich Aufnahme- und Behandlungsmanagement muss On Prem 
beim Kunden im Haus ausführbar und installierbar auf der zentralen Hardware des 
Auftraggebers sein. -Erfüllung der MUSS-Kriterien zum FTB2 KHZG
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 27/08
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 19/08/2024 09:00:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 499 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: LEG GmbH
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: LEG 
gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: LEG gGmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: LEG gGmbH
Registrierungsnummer: 11513
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Postanschrift: Rudolf-Diesel-Str.10
Stadt: Buxtehude
Postleitzahl: 21614
Land, Gliederung (NUTS): Stade (DE939)
Land: Deutschland
E-Mail: Luisa.Brillert@leggmbh.de
Telefon: +49 4141972445
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: LEG GmbH
Registrierungsnummer: 6249efbf-070e-4adb-8695-16e7c1a0cd99
Postanschrift: Rudolf-Diesel-Str.10
Stadt: Buxtehude
Postleitzahl: 21614
Land, Gliederung (NUTS): Stade (DE939)
Land: Deutschland
E-Mail: Luisa.Brillert@leggmbh.de
Telefon: +49 4141972445
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f6365000-5371-4c94-b064-93c22c570bb9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/07/2024 13:34:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 439710-2024

mailto:Luisa.Brillert@leggmbh.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:Luisa.Brillert@leggmbh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 141/2024
Datum der Veröffentlichung: 22/07/2024
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